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1. Gesetzliche Grundlagen 

Folgende gesetzlichen Grundlagen von Eidgenossenschaft und Kanton sind 
massgebend für die Jugendhilfe. 

- Kantonsverfassung Art. 30, Abs. 1, Buchstabe e der Sozialziele: 
„Kanton und Gemeinden setzen sich zum Ziel, dass die Anliegen und Bedürfnisse 
der Kinder und der Jugendlichen berücksichtigt werden.“ 

- Gesetz über das Fürsorgewesen vom 3.12. 1961, Art. 134 
- Verordnung über die Aufwendungen des Staates und der Gemeinden für besondere 
Wohlfahrts- und Fürsorgeeinrichtungen (VO 62) 

- Regierungsratsbeschluss über die Lastenverteilungsberechtigung der 
Gemeindeaufwendungen für Freizeiteinrichtungen für Kinder und Jugendliche sowie 
Gemeinschaftszentren, RRB 147/94 
- Gemeindereglemente 
 
 

2. Ziel 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen soll für möglichst viele Jugendliche und junge 
Erwachsene günstige Bedingungen für die persönliche Lebensbewältigung schaffen. Sie 
vermittelt den Jugendlichen Fähigkeiten zur Lebens- und Konfliktbewältigung und 
fördert ihre Entwicklung zu selbständigen, verantwortungsbewussten und kritischen 
Gliedern unseres Gemeinwesens. 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen ist auf schulpflichtige und schulentlassene junge 
Menschen ausgerichtete soziokulturelle Arbeit. Sie arbeitet mit Eltern, Erwachsenen, 
Schulen, Quartierorganisationen, Kirchen, Verwaltungen und Behörden zusammen 
und hält Verbindung zu organisierten Jugendgruppen. 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen befasst sich mit Ursachen, Auswirkungen und 
Lösungsmöglichkeiten sozialer Probleme Jugendlicher und ihres Umfelds. Sie 
versucht, im Sinne der primären Prävention, gesundheitsfördernde Bedingungen für 
Kinder und Jugendliche im Gemeinwesen zu schaffen. Aus diesem Grunde nimmt die 
Offene Jugendarbeit Münsingen eine anwaltschaftliche Stellung für die Interessen der 
Jugendlichen  ein. 

Der Zugang zu den Angeboten der Offenen Jugendarbeit Münsingen soll für die 
Jugendlichen niederschwellig sein. Ihre Mitbeteiligung und Mitbestimmung werden auf 
allen Ebenen angestrebt. 

 

 

 

Fazit 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen wirkt präventiv, macht auf 
Missstände aufmerksam und tritt für deren Behebung ein. Sie stösst 
naturgemäss auf Unterstützung und auf Widerstand. Die 
Notwendigkeit solcher Auseinandersetzungen wird akzeptiert! 



 



3. Angebote der Offenen Jugendarbeit Münsingen 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen bietet Jugendlichen Innen-, Aussen- und 
Freiräume an, die sie ohne Konsumzwang und Leistungsdruck benützen können und 
bietet Erfahrungs-, Erlebnis- und Beziehungsmöglichkeiten an. Sie achtet darauf, wie 
und weshalb Konflikte entstehen und sucht ursachenbezogene Lösungen. Aktuelle 
Ereignisse machen unter Umständen einen raschen Wechsel der Angebote nötig. Die 
Kompetenz zum Setzen und Ändern von Arbeitsschwerpunkten und Angeboten liegt 
beim Vereinsvorstand und den Jugendarbeitenden. 

Junge Menschen sind Teil unseres ganzen Gemeinwesens. Da kulturelle 
Ausdrucksformen der Jugendlichen sowie ihre Probleme auch mit den 
Gegebenheiten der Gemeinde zusammenhängen, ist  für  die Offene Jugendarbeit 
Münsingen die Gemeinwesenorientierung unabdingbar. 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen bietet die folgenden Angebote an: 

Soziokulturelle Animationsarbeit 
Die Bedürfnisse der Jugendlichen und deren Umfeld wie auch die festgestellten 
Probleme und die Zielsetzungen bestimmen Planung und Gestaltung der Angebote 
der soziokulturellen Animation. Die Offene Jugendarbeit Münsingen wird von sich aus 
in diesem Bereich aktiv. Erziehungs- und Bildungsaspekte werden bei allen Aktivitäten  
berücksichtigt. 

Die Jugendarbeitenden dürfen und sollen persönliche Stärken, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten in der Arbeit mit Jugendlichen einsetzen. 

Treffpunktarbeit 
Eine angepasste Infrastruktur für soziale und kulturelle Bedürfnisse der Jugendlichen 
wird bereitgestellt, geführt und verwaltet.  Betriebsgruppen, auch solchen mit 
autonomem Charakter, werden begleitet und betreut. Anlässe wie Discos, Konzerte, 
Filme, Spielnachmittage, Kurse, generationenübergreifende Angebote werden 
gefördert und aktiv unterstützt. 

Projektarbeit 
Initiativen der Jugendlichen und Angebote der Jugendarbeitenden (Theatergruppe, 
Jugendzeitung, Jugendparlament, Quartierfest, Lager, etc.) werden bei Eignung 
projektmässig durchgeführt: 

Aufsuchende Jugendarbeit 
Die mobile aufsuchende Jugendarbeit wird entwickelt, indem Strömungen der 
aktuellen Jugendkultur beobachtet und ihre Bedürfnisse berücksichtigt werden, wobei 
insbesondere die sozialen Problemen, welche besonders Jugendliche betreffen, 
vertieft betrachtet werden. 

Jugendberatung und Jugendbegleitung 
Einzelne Jugendliche und Gruppen, die Unterstützung wünschen oder benötigen 
werden beraten und begleitet. Die Einzelberatung von Jugendlichen in sozialen 
und/oder psychischen Krisensituationen wird verbunden mit dem Angebot, das 
betroffene Umfeld (Familie, Schule, ...) miteinzubeziehen. 

Jugendliche werden bei der Vertretung ihrer Anliegen in der Öffentlichkeit und 
gegenüber Behörden unterstützt. 

 



 

Fachstelle 
Die Fachstelle für Jugendarbeit dient als Informationsstelle, dem Erarbeiten von 
Konzepten zur Jugendarbeit in der Gemeinde, der Zusammenarbeit mit Eltern, 
Schulen, Kirchgemeinden und Behörden und der Öffentlichkeitsarbeit (Projekte, 
Aktuelles). 

Zusammenarbeit mit Dritten 
Kontakte und die Koordination der Aktivitäten werden mit möglichst vielen 
Institutionen und Gruppen der Jugendarbeit und Jugendhilfe angestrebt. Sie wie auch 
die Lehrerschaft werden über die Ziele und die Aktivitäten der Offenen Jugendarbeit 
Münsingen informiert. Sie kennen die Jugendarbeitenden in Münsingen. Die 
Vernetzung mit regionalen Fachstellen und Stellen der Offenen Jugendarbeit in 
benachbarten Gemeinden wird angestrebt. 
 
 
 
4. Vorgehen für die Offene Jugendarbeit Münsingen 

- Die Angestellten der Offenen Jugendarbeit Münsingen nehmen die Jugendlichen in 
ihrer ganzen Persönlichkeit und  in ihrem Umfeld wahr. 

- Die Arbeit wird geplant und ausgewertet, die Wirksamkeit der Angebote und 
Projekte wird überprüft. 

- Die Jugendlichen werden bei der Planung und Durchführung von Aktivitäten 
miteinbezogen. 

- Das Augenmerk der Jugendarbeitenden bleibt nicht bei den Problemen haften, 
sondern sucht den Stärken und Möglichkeiten der Jugendlichen entsprechende 
Lösungsansätze. 

- Die Angebote sind den aktuellen pädagogischen Bedürfnissen der Jugendlichen 
angepasst. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert die Selbst- und Sozialkompetenzen von 
Jugendlichen und  reagiert auf Defizite. 

- Die Jugendarbeitenden organisieren und führen gemeinsam mit Jugendlichen 
kulturelle Projekte und Anlässe durch. 

- Diskriminierungen aller Art (rassistische, religiöse, sexistische u.a.) werden nicht 
toleriert und allenfalls sanktioniert. 

- Von der Planung und Ausrichtung der Angebote sollen Mädchen und Knaben 
gleichermassen profitieren können. 

- Widerstand und Auflehnung gehören zur Jugendzeit. Aus diesem Grunde fördert 
die Offene Jugendarbeit Münsingen in der Bevölkerung das Verständnis für die 
Anliegen und Verhaltensweisen der Jugendlichen. 

- Die Träger und Angestellten der Offenen Jugendarbeit Münsingen wirken aktiv an 
der regionalen  Zusammenarbeit von Institutionen der Jugendhilfe mit. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert und unterstützt die Identitätsfindung.  



- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert Eigeninitiative, Eigenaktivität und 
Kreativität. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert und vermittelt soziale Fähigkeiten. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert Begegnungs- und 
Auseinandersetzungsmöglichkeiten zwischen Jugendlichen und Erwachsenen. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert und stärkt die Konfliktfähigkeit von 
Jugendlichen und unterstützt sie im Umgang mit  Frustrationen. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen  bietet Hilfe im Umgang mit gesellschaftlichen  
Normen und Wertvorstellungen.  

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen fördert  und unterstützt die Verankerung der 
Jugendlichen in ihrem Gemeinwesen. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen unterstützt und vertritt Jugendliche in ihren 
Anliegen. 

- Die Offene Jugendarbeit Münsingen steht Jugendlichen bei Schwierigkeiten bei und 
vermittelt Kontakte zu Hilfseinrichtungen. 

 
 
5. Zielgruppen 

Anspruch auf Leistungen der Offenen Jugendarbeit Münsingen haben grundsätzlich 
alle Jugendlichen. Die Offene Jugendarbeit Münsingen darf sich nicht allein auf sozial 
auffällige Einzelpersonen oder Gruppierungen konzentrieren.  

Die Arbeitskapazitäten der beruflich Mitarbeitenden sollen nicht mit Aufgaben 
belastet werden, welche von Jugendlichen, engagierten Erwachsenen oder der 
Trägerschaft und allenfalls Behörden übernommen werden können. 
 
 
6. Organisation und Aufgaben  

Die Organisation des Vereines für Jugendarbeit  Münsingen und seine Aufgaben sind 
in den Statuten geregelt. 
 
Die Offene Jugendarbeit Münsingen wird von ausgebildeten und entsprechend 
qualifizierten Fachleuten geleistet. Sie werden vom Verein für Jugendarbeit Münsingen 
dafür angestellt.  

 

7. Finanzierung 

Die Offene Jugendarbeit Münsingen deckt ihren Betriebs- und Investitionsaufwand aus 
folgenden Quellen: 

- Einwohnergemeinde Münsingen 
- Reformierte Kirchgemeinde Münsingen 
- Katholische Kirchgemeinde Münsingen 



- Mitgliederbeiträge des Vereins für Jugendarbeit Münsingen und Erträge gemäss 
folgendem Punkt werden mit Beschluss des Vorstandes ebenfalls für die Offene 
Jugendarbeit eingesetzt. 

7.1. Erträge 

Die Angebote und Aktivitäten der Offenen Jugendarbeit Münsingen sind im 
allgemeinen unentgeltlich. Für besondere Anlässe und Projekte (Konzerte, Lager, 
Discos), Mieten von Räumen, Nutzung von technischem Material sowie für  
gastgewerbliche Angebote werden Tarife angesetzt. Die Tarifgestaltung ist Sache des 
Vereinsvorstands in Absprache mit den Jugendarbeitenden und den Jugendlichen. 

Zuwendungen Dritter und Sponsoring werden nicht grundsätzlich ausgeschlossen. 
Eine Zusammenarbeit mit Sponsoren bewilligt der Vereinsvorstand. Die Jugendarbeit 
soll nicht als Werbeträger für Konsumartikel und Dienstleistungen missbraucht 
werden. 
 
 
8. Erfolgskontrolle 

Für das Ergebnis der Offenen Jugendarbeit Münsingen ist der Vereinsvorstand 
verantwortlich. Neben einer Gesamtauswertung finden  regelmässige  
Zwischenauswertungen der geleisteten Arbeit statt. Dies setzt neben Vertrauen in 
die Jugendarbeitenden und Kenntnis der Materie auch ein entsprechendes 
Instrumentarium voraus. Dieses ist  im voraus festzulegen und umfasst Inhalt und 
Umfang der Bewertung, Art und Weise der Bewertung, definieren der Leistungsziele 
und bewerten der Zielerreichung. 

8.1. Zwischenauswertungen 

Als fester Bestandteil jeder Vorstandssitzung informieren die Jugendarbeiteden 
mündlich über die aktuelle Arbeit. Die Vorstandmitglieder haben Gelegenheit zu 
Rückfragen. Problemfelder können so festgestellt und für nächste Sitzungen 
traktandiert werden. 

 

 

 

 

8.2. Betriebsstatistik 

Die Jugendarbeitenden führen Buch über 

- die Öffnungszeiten des Spychers (Betreuung durch Jugendarbeitende, Jugendliche, 
Ehrenamtliche), 

- den Besuch der Angebote der Offenen Jugendarbeit Münsingen (Projekte, 
regelmässige Veranstaltungen, etc.), 

- die erbrachten Leistungen der Jugendarbeitenden und der ehrenamtlich Tätigen 

8.3. Jahresbericht 



Eine Gesamtauswertung wird im Jahresbericht festgehalten. Sie dient als 
Informationsgrundlage für alle und ist öffentlich. Im Jahresbericht wird gezielt auf 
Fragen im Zusammenhang mit der Wirklichkeit, der Wirksamkeit, der 
Wünschbarkeit und der Effizienz der Offenen Jugendarbeit Münsingen eingegangen. 

9. Genehmigung 

Dieses Konzept ist von der Mitgliederversammlung des VJM vom 19. März 1998  
genehmigt worden.  


